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Kleine Anfrage KA-0480 / VI vom 29.06.2009 
 
über 
 
Beratungsangebote für Eltern von Kindern mit besond eren Lernprofilen 
 
 
1. Mit welchen Kategorien bzw. Definitionen von (Hoch-)Begabungen bzw. 

Lernstärken/- schwächen und Förderbedarfen wird derzeit in den Kitas und 
Schulen gearbeitet?  
 
In Berlin wird mit dem „Konzept zur Förderung hochbegabter Schülerinnen und 
Schüler in Berlin“ gearbeitet (siehe Anlage). 

2. Gibt es für jede dieser Kategorien spezielle Tests bzw. Diagnoseverfahren, und 
sind diese kostenlos? Wenn nein: welche Kosten/gebühren fallen hier an? 
 
Es gibt Diagnoseverfahren für Hochbegabung. Die Testverfahren können bei 
niedergelassenen Psychologen durchgeführt werden (kostenpflichtig) oder in der 
Schulpsychologie, wenn ein schulisches Interesse vorliegt (kostenlos). 

3. In welchem Alter werden die speziellen Profile und Bedarfe dieser Kinder 
festgestellt? 
 
Die Feststellung kann im Vorschulalter erfolgen. 

4. Wo in Pankow können Eltern, die in solchen Zusammenhängen Fragen und 
Beratungsbedarf haben, Auskunft und Hilfe nachfragen? 

5. Gibt es in Pankow spezielle Beratungsangebote für Eltern von hochbegabten 
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Kita- und Schulkindern der unterschiedlichen Altersstufen?  
 
Zu Frage 4 und 5 
Eltern können sich an das Schulpsychologische Beratungszentrum Pankow, 
Tschaikowskistr. 63 in 13156 wenden. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Lioba Zürn-Kasztantowicz 
 
 
 
 
 
 


